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Borsaures Natron oder Borax (NaO,2BO , -f- 10HO ) .
313 . Die harten,

'’ :farblosen , meist weiss bestäubten Krystalle ,welche im gewöhnlichen Leben den Namen Borax führen , beste¬
hen aus zweifach borsaurem Natron . Die Borsäure ist auf nassem
Wege eine sehr schwache Säure ; daher kommt es, dass sie, ähn¬
lich der Kohlensäure , die Eigenschaften des Natrons nicht ganzverdecken kann und der Borax laugenhaft schmeckt und rothes
Probirpapier bläut . Beinahe die Hälfte des Gewichts der Borax-
krystalle besteht aus Krystallwasser (47 Proc .) . Der Borax findetsich fertig gebildet in manchen Seen in Asien (Tinkal) ; man be¬reitet ihn jetzt aber auch aus der Borsäure , die aus einigen heis¬
sen Quellen Italiens gewonnen wird , indem man diese mit Natron
neutralisirt .

Boraxperle . Versuch . Man erhitze etwas Boraxpulverauf Platindraht vor dem Löthrohre : es blähet sich durch den
Dampf des entweichenden Krystallwassers zu einer lockeren ,schwammigen Masse auf ; bei fortgesetztem Erhitzen schmilzt
diese zu einer durchsichtigen Glasperle zusammen . Manfeuchte
die Glasperle mit der Zunge an , drücke sie auf Bleiglätte , damit
von letzterer etwas daran hängen bleibe , und halte sie wieder in
die äussere Löthrohrflamme : das Bleioxyd wird aufgelöst ; die
Perle bleibt farblos und durchsichtig . Stellt man gleiche
Schmelzproben mit Borax und anderen Metalloxyden an , so wird
man gleichfalls eine Lösung der Oxyde, zugleich aber eine Fär¬
bung der Perle bemerken , nämlich eine gelbrothe durch Eisen¬
oxyd und Antimonoxyd , eine grüne durch Kupfer - und Chrom¬
oxyd, eine blaue durch Kobaltoxyd , eine violette durch wenigBraunstein , eine braunschwarze durch viel Braunstein etc.Wie hier , so verhalten sich diese Metalloxyde auch , wenn sie auf
gewöhnliches Glas oder auf Thonwaaren gestrichen und bis zum
Schmelzen erhitzt werden . Man nennt sie deswegen Schmelz¬
oder Glas - und Porcellanfarben (borsaure oder kieselsaure Metall¬
oxyde .)

314 . Löthen mit Borax . Wegen der Eigenschaft des Bo¬
rax , Metalloxyde aufzulösen, benutzt man ihn in der Chemie zur
Erkennung von Metalloxyden durch Löthrohrversuche , im ge-
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werblichen Leben aber zum Verbinden eines Metalles mit einem
andern , zum Löthen .

Versuch . Auf einen Kupferpfennig , den man mit einer
Zange in eine Spiritusflamme hält , lege man ein Stückchen Zinn

und einen Eisendraht :
das Zinn wird zwar
schmelzen , aber weder an
dem Kupfer noch Eisen
festhaften . Nun wieder¬
hole man den Versuch ,
bestreiche aber zuvor die
Kupfermünze und den
Draht mit einem Breie,
aus Boraxpulver und Was¬
ser : der Erfolg ist jetzt
ein ganz anderer , denn

das schmelzende Zinn vereinigt sich mit beiden Metallen und der
Draht erscheint nach dem Erkalten auf der Münze festgelöthet .
Die Erklärung dieses verschiedenen Verhaltens ist folgende : Me¬
talle haften nur an Metallen , wenn sie reine , glänzende Ober¬
flächen haben ; die reine Oberfläche geht beim Erhitzen der Me¬
talle verloren , weil sich durch den Sauerstoff der Luft eine Oxyd¬
schicht auf ihnen bildet , sie wird aber wieder hergestellt durch
den Borax , der , wenn er schmilzt , das entstandene Oxyd auflöst.

Kieselsaures Natron (Natronsilicate ) .

315 . Wie die Borsäure mit dem Natron eine Verbindung
darstellt , die in der Hitze glasartig wird , so giebt auch die der
Borsäure sehr ähnliche Kieselsäure (Kieselerde ) mit dem Na¬
tron , wie auch mit anderen Basen, z . B . mit Kali , Kalk , Bleioxyd ,
Eisenoxyd etc . , glasige (amorphe ) Verbindungen . Was wir im
gewöhnlichen Leben Glas , Glasur , Email und Schlacke nen¬
nen , gehört hierher .

Lösliches Glas . Versuch . Man schmelze etwas Soda auf
einem Platindrahte vor dem Löthrohr und bringe dann ein we¬
nig feingeriebenen Sand hinzu : es entsteht ein Aufbraüsen von
entweichender Kohlensäure und später eine klare Perle . Bei

Fig . 127.
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